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GEVER Bund: Finanzierungskonzept

Die GEVER-Delegierte wird beauftragt, zusammen mit dem 
Programmausschuss und der EFV ein Finanzierungskonzept zu erstellen. 

Vorgehen:
Erhebung der Bedürfnisse der Departemente (Was ist noch nicht 
finanziert ?);
Erhebung der Bedürfnisse an Querschnittsaufgaben (Projekte: EA, 
ÜDP, weitere);
Berücksichtigung der Ergebnisse der Finanzierungsanträge im 
F d IKT W h t IRB E t h id 26 10 2009
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Fonds IKT-Wachstum; IRB-Entscheid vom 26.10.2009;
Erstellung eines Finanzierungskonzepts zuhanden der GSK und 
eventuell des BR.

Masterplan Programm GEVER Bund
2009 2010 2011

Stand 1.06.2009

2012
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Setup 
Projekt
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Stand.
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Anforderungsmanagement  FabasoftChange & Releasemanagement Fabasoft

Initialisierung Anforderungsmanagement  Produkt  2Change & Release-
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Projekt

Anforderungsmanagement GEVER Bund
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Betrieb Digitale  
Archivierung BAR

Koordination Programm

Einführung 
Digitale Archivierung BAR

GEVER-Einführungen in den Departementen
und der Bundeskanzlei

Anforderungsmanagement GEVER Bund

Führungsleitfaden
Recordsmanagement EDI

Zentrales Verzeichnis der Akten und Dokumente EDI
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Projekt ÜDP:  

Umstellung der Bundesrats- und Parlamentsgeschäfte im 
Sinne von sogenannt überdepartementalen Prozessen 
bzw. eines organisationsübergreifenden 
Geschäftsdatenaustausches zwischen Behördenstellen
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Geschäftsdatenaustausches zwischen Behördenstellen
auf eine durchgängige elektronische Basis bis Ende 2011.

ÜDP=überdepartementale Prozesse

ÜDP: Ausgangslage 

Gestützt auf den „Bericht zum Umgang mit elektronischen 
Akten, Daten und Dokumenten und die Umsetzung“ des EDI 
vom 15. Januar 2008 hat der Bundesrat gemäss BRB vom 
23 Jan ar 2008 der BK a den folgenden A ftrag erteilt23. Januar 2008 der BK u.a. den folgenden Auftrag erteilt:

“Die BK stellt die Abläufe von Bundesrats- und Parlaments-
geschäften bis Ende 2011 in Zusammenarbeit mit den 
Departementen (Generalsekretariate) und den Parlaments-
diensten auf eine durchgängige elektronische Basis um“.

Die BK hat das Projekt ÜDP (befristet bis Ende 2011) fachlich 
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j ( )
der Delegierten für das Programm GEVER Bund, Nathalie 
Falcone, unterstellt.
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Stand: 16. Juli 2009 

Rapportierung

KONKRETISIERUNG
PROJEKTAUFTRAG

2009 2010 2011 2012
PROJEKTSTEUERUNG: PROGRAMMAUSSCHUSS GEVER Bund

Projektplan ÜDP (Masterplan)

RE1

Realisierungsetappe RE1 = September 2009 – Februar 2010

AUFBAU/TEST
PILOT 

IST 
SOLL-
RE 1

SOLL-
RE 2

FINISH

GESCHÄFT 1

GESCHÄFT 2

GESCHÄFT X

Newsletter

M1 M3

M5 M6

Meetings

M8

EVA-
LUA-

GESCHÄFTSPROZESSE

IT-SYSTEM-
ARCHITEKTUR

PROJEKTAUFTRAG

PUBLIC RELATIONS

PROJEKTMANAGEMENT
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INFORMATION/KOMMUNIKATION (Newsletter, www.gever.admin.ch)

LEITUNG/REPORTING/CONTROLLING/MODERATION/PRÄSENTATION

M4

M7
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1(2) GESCHÄFT X

Meetings

REALISIERUNG EINFÜHRUNG/
VERBREITUNG

BETRIEB

M2 M5 M6TIONARCHITEKTUR

ANWENDERINNEN
UND ANWENDER

Führungsrhythmus

SCHULUNG
HANDBUCH
TESTS

REVIEW SOLL
USABILITY
SPRACHEN D/F/I

Meetings
M4

VORANALYSE/
KONZEPT

Grundverständnis GEVER

Records Management (Aktenführung)
Abbildung und Bewirtschaftung eines geschäftsbezogenen 

Ordnungssystems für Verwaltungs- und Organisationseinheiten 
(inkl. Aufbewahrungs- und Vernichtungsplanung) Mensch

M0

( g g p g)

Dokumentenmanagement
Systematische Erstellung, 

Bearbeitung und Verwaltung 
von geschäftsrelevanten, 

elektronischen Dokumenten

Workflow/Business Process Management (Prozessführung)
Systematische Steuerung und Überwachung von 
vordefinierten oder Ad-hoc-Geschäftsprozessen

Aussonderung
Anbietung noch nicht bewerteter 

Unterlagen ans Bundesarchiv 
BAR. Aussonderung der Unter-
lagen (archivwürdige ans BAR, 
nicht archivwürdige vernichten)

Organisation

Technik

C ll b ti
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nicht archivwürdige vernichten)

Schnittstellen zu
Fachapplikationen

Büroautomation
Outlook/E-Mail

Internet

Collaboration
Dokumentenmanagement

mit hoher Flexibilität
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Konkretisierung Projektauftrag
Auszug aus dem Ergebnisbericht vom 16. Juli 2009

M0

0.0% 0.0%
5 6%

0.0%100%

Fazit zum Thema „Grundverständnis ÜDP“:
Die Module Prozessführung (Workflow) und Collaboration (Dokumentenmanagement mit hoher 
Flexibilität) stehen bei den befragten Personen im Vordergrund. Eine komplette ÜDP-Lösung im 
Sinne des Grundverständnisses GEVER wird mehrheitlich nicht erwartet bzw. in Abhängigkeit 
des technischen Lösungsansatzes (z.B. Regelung der Zugriffsberechtigung) nicht erwünscht.

52.9%
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0%

10%

Aktenführung 
(Records Management)

Prozessführung 
(Workflow)

Dokumentenmanagement Aussonderung Collaboration

ÜDP

GEVER 
ÜDP

Grundverständnis zu GEVER schaffen bzw. verbessern
Geschäftsprozesslandkarte ÜDP zusammen mit den betroffenen Stellen erstellen
Akzeptanz/Support der ÜDP-Partner durch aktive Kommunikation und Einbezug schaffen
Bessere Abstimmung (Konsolidierung) der Projektaktivitäten innerhalb der BK vornehmen

Realisierungsetappe 1
Auszug aus dem Projektantrag ÜDP vom 21. August 2009

M1 M2
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Programm GEVER Bund: 
Einführung in den Departementen

Masterplan Programm GEVER Bund
Roadmap GEVER Einführung in den Departementen
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GEVER Bund: 
Einführung in den Departementen

BK: Produktwahl (Fabasoft 8). 
Einführung ab Frühling 2010
Heute Fabasoft 7.0 für einen Teil der MA.

EDA:    DMS (Fabasoft 7.0) bis Ende 2009. Ab 2010: GEVER 
(Programm GEVER EDA)

EDI: Heute 2 Systeme: Fabasoft 7.0 (BSV, BAR z.B.) und 
iGEKO (BAG, SWF).
Einführung DMS im EDI bis Ende 2010
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Einführung DMS im EDI bis Ende 2010.
Wartet auf ÜDP – Koordination GS EDI (System noch
nicht bestimmt). 
Ausnahmebewilligung für iGEKO wurde beantragt. 
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GEVER Bund: 
Einführung in den Departementen
EJPD:  Programm GEVER EJPD. Einführung des Standards

Fabasoft 7.0 im ganzen Departement.
U d f d l BFM GS d ESBK bi E d 2009Upgrade fedpol, BFM, GS und ESBK bis Ende 2009.
Dann Einführung in den anderen Ämtern bis 1. Q 
2011.

VBS:    Heute iGEKO und i-engine. 
VBS wartet auf Standardisierung 2. Lösung (GEVER
Office). Pilotamt: BASPO.
Wenn ok: Umstellung VBS auf GEVER Office.
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e o U s e u g S au G O ce
EFD:    Heute GEVER Office, iGEKO, Fabasoft, Moss und iworld

Programm GEVER EFD: Ämter ohne Lösung müssen 
auf die 2. GEVER-Standardlösung migrieren. 
Programmstart: Okt. 2009. 

GEVER Bund: 
Einführung in den Departementen

EVD: Programm GEVER EVD. 
Ab Herbst 2009: Fabasoft Version 7.
Einführung in den letzten Ämtern bis Ende 2010.

UVEK:  Heute 2 Systeme: Fabasoft 7.0 (BAV z.B.) und     
Optimal (Ausnahme im BAKOM). 
Migrationsplanung Fabasoft IDM zu Fabasoft 7.
Wartet auf ÜDP und auf Entscheid 2. GEVER-
Standardprodukt.
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S a da dp odu
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GEVER Bund: 
Anforderungsmanagement
• Ein Organisationskonzept Anforderungsmanagement 

GEVER- Standardlösungen wurde vom BAR mit den 
kt ll K t i b it taktuellen Kenntnissen vorbereitet. 

• Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen „Fachgruppe GEVER“ 
(vom IRB installiert, zuständig für die 
Anforderungsbestimmung an die Standardprodukte 
während der Dauer GEVER Bund) und „UG Fabasoft“ 
müssen noch ins Organisationskonzept einfliessen 
(zuständig: GEVER Bund).
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• Das Organisationskonzept Anforderungsmanagement muss 
von der GSK (nach erfolgter Konsultation des IRB und des 
PAS) gutgeheissen werden. Deshalb Verspätung. 

GEVER Bund: 
Neuorganisation der UG Fabasoft
Das Programm GEVER Bund hat der UG Fabasoft die 
folgenden Ziele erteilt:
• Einheitliches Auftreten gegenüber Fabasoft;
• Sammlung der auftauchenden Entwicklungswünsche
• Formulierung der Anträge zur Implementierung neuer 

Anforderungen zuhanden des Change Boards 
(Programmausschuss)

• Test der neuen Releases und Erstellung der 
Abnahmeberichte
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Abnahmeberichte
• Erfahrungsaustausch zwischen den Anwendern
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UG Fabasoft

Derzeitige Aktivitäten:
• Anpassung der Organisation gemäss Organisationskonzept 

A f d t GEVER St d dlöAnforderungsmanagement GEVER-Standardlösungen
• Prüfen neuer Changes
• Finanzierung der Changes
• Changes wurden am 29.9.2009 mit Fabasoft besprochen, 

bewertet und von Fabasoft auf Versionen 8.0 und 9.0 
zugeteilt.

• Vorbereitungsarbeiten für die Abnahme von Fabasoft
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Vorbereitungsarbeiten für die Abnahme von Fabasoft 
Version 8.0. SP1

• Beschreibung des Objektes Auftrag sowie weiterer 
Anforderungen für die Version 9.0

GEVER Bund: Standardisierung 2. 
GEVER - Lösung 
• Der Projektantrag wurde vom IRB am 27.4.09 bewilligt :

• Ziele:Ziele:

• Prüfergebnisse der Standardprüfung des als 2. 
GEVER-Bundeslösung beantragten Produkts 
GEVER-Office

• Vorlegen der Ergebnisse und Antrag an IRB stellen

• Vorgehen gemäss Standardisierungsprozess P 01.02
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• Grundlage der Antragsprüfung bilden die rechtlichen 
Vorgaben und die vom IRB verabschiedeten Standards 
zur Geschäftsverwaltung
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Standardisierung  eines 2. Produktes:
Vorgehen in 2 Phasen
• IRB hat Bundesamt für Sport als Pilotamt (BASPO) für 

GEVER Office bestimmt
• Da das BASPO noch nicht produktiv ist, erfolgen die Tests 

in zwei Phasen:
1. Funktionale Tests auf neutraler Testumgebung im BIT
2. Funktionale und erweiterte Tests von GEVER Office im 

BASPO
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Standardisierung  einer 2. Lösung:
die berücksichtigten Standards

P019 Geschäftsmodell GEVER Bund, Version 1.0, ohne Beilage

P023 Verfahren und Funktionen der GEVER, Version 1.0, ohne Beilage

I016 Leistungskatalog GEVER-Anwendungen, Version 1.0

I017 GEVER Metadaten, Version 2.0
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I017 GEVER Metadaten, Version 2.0

I019 eGov-Schnittstelle für den Austausch von Unterlagen, Version 1.0
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Standardisierung einer 2. Lösung: 
Empfehlung der Fachgruppe GEVER
• GEVER Office weist hohen Erfüllungsgrad der Anforderungen aus
• FG GEVER ist der Meinung, dass das Projekt in die Phase 2 eintreten 

kannkann
• BIT hat zugesichert, dass bis zu Beginn dieser Phase 2 folgende 

Anforderungen erfüllt sind:
• Schnittstellen eCH-0039 und die Ablieferungsschnittstelle des 

BAR sind implementiert
• Tools für Lasttest(s) stehen zur Verfügung
• Import-/Export-Funktionalitäten für den Import/Export von CSV 

und XML sind automatisiert
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• Roadmap mit Releaseplanung für die Realisierung aller nicht 
erfüllten Anforderungen der Kategorie 2 liegt vor

• Wenn alle o.g. Anforderungen erfüllt werden und die Phase 2 
erfolgreich abgeschlossen wird, steht einem positiven 
Standardisierungsantrag an den IRB nichts im Weg

Projekt Erschliessung und 
Aussonderung (EA); Fehlende Elemente
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Projekt EA; 
Regelungsbedarf (Baustellen)

1. GEVER, Verfahren / Funktion, 
Klärung rechtlicher Aspekte

2 Scanning Adressverwaltung2. Scanning, Adressverwaltung
3. Dossierbildung / Aktenzeichen
4. Datenaustausch, digitale und 

elektronische Signatur, 
Transportsystem

5. Konvertierung
6. Dossierbereinigung/-abschluss
7 Langzeitaufbewahrung
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7. Langzeitaufbewahrung
8. Aussonderung aus GEVER-

Systemen
9. Aussonderung

Projekt EA; Warum das Projekt?

Mit dem Projekt sollen folgende Ziele erreicht werden:
• Vorhandene Vorgaben (Voraussetzungen) im Bereich 

GEVER prüfen und wo nötig anpassenGEVER prüfen und wo nötig anpassen
• Fehlende Elemente eruieren, beschreiben und mittels 

Aufträgen an die ff Organisationseinheiten delegieren
• Hilfsmittel und Checklisten erarbeiten
• Beschreiben der Anforderungen mittels Use Case
• Aufbau Testsystem pro Bundeslösung(en), um die 

definierten Anforderungen zu prüfen sowie Abnahme 
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de e e o de u ge u p ü e so e b a e
weiterer Releases zu ermöglichen

Gemeinsames Verständnis von GEVER in der 
Bundesverwaltung aufbauen
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Projekt EA; Aufträge zur Klärung

1 2 3

4

20 21 22 28

Registra-
turplan

Standards

26

5

6

7

10
11

15

16

23
25
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8

13

16

17

18

1924 27

Scanning Adressver-
waltung

Eltektron./ 
digitale 
Signatur 149 12Hilfsmittel

Projekt EA; Vorgehen
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Programm GEVER Bund
Gurtengasse 3
3003 Bern

d i h
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www.gever.admin.ch


